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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!

Vermögen Vorsorge Immobilie

Liquidität Absicherung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raifeisenbanken

Transparent. Fair. Persönlich. Struk-
turiert. Systematisiert. Glaubwürdig.

Fullllment & Warehousing 
eFullllment • Promotion & Event 

Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
ProWerb GmbH
Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de

Die Oberligamannschaft in der Spielzeit 21/22



Liebe Gäste,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum 15. Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Niederrhein in der Saison 2021/2022. Der heutige Gegner un-
serer ersten Mannschaft ist die SC Velbert. Wir freuen uns an dieser 
Stelle, die gegnerische Mannschaft, den Vorstand sowie die mitgereis-
ten Fans in der Getec-Arena begrüßen zu können. 

Noch drei Spiele – davon zwei Heimspiel – stehen für die Oberliga-Mann-
schaft des 1. FC Kleve in diesem Jahr noch an. Das Jahr 2021 hätte bis-
lang für das Team von Trainer Umut Akpinar nicht besser laufen können: 
Mit 25 Punkten belegt das Team derzeit den fünften Tabellenplatz und ist 
dazu vor zwei Wochen auch noch in das Achtelfinale des Niederrhein-
pokals eingezogen. Im diesjährigen Endspurt möchte die Mannschaft 
trotzdem nochmal alle Kräfte bündeln, um das Jahr so erfolgreich wie 
möglich abzuschließen. 

Der Beginn soll heute das Spiel gegen den SC Velbert darstellen. Der 
Tabellen-18. befindet sich zurzeit in einer längeren Durststrecke. Die 
letzten acht Liga-Spiele konnte der SCV allesamt nicht gewinnen – fünf 
davon gingen sogar verloren. Vor einer Woche verloren sie mit 0:3 ge-
gen die Sportfreunde Baumberg.

Während für die Oberliga-Mannschaft die Saison erst kurz vor Weih-
nachten zu Ende ist, absolvieren das Bezirksliga- und das Kreisliga 
B-Team an diesem Wochenende bereits jeweils ihre letzten Saisons-
piele in diesem Jahr. Die Reserve gastiert morgen um 17 Uhr beim Bu-
dberg, die dritte Mannschaft empfängt am Sonntag ab 13.30 Uhr SuS 
Kalkar. Die Mannschaften würden sich über Unterstützung vor Ort freu-
en – es gilt die 2G-Regel.

Wir wünschen Ihnen nun einen angenehmen Aufenthalt in der Ge-
tec-Arena sowie ein schönes und faires Spiel.

Auf geht´s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team
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„Ein Pokalfinale wäre nochmal ein Ziel“

Fünf Fragen an… Nedzad Dragovic

Der 36-jährige Nedzad Dragovic gehört zu den erfahrens-
ten Spielern der Oberliga-Mannschaft, der seit vielen Jah-
ren auf höchstem Niveau spielt. Im Interview mit FC Aktuell 
verrät der Verteidiger, dass er den aktiven Fußball noch 
nicht loslassen kann. Außerdem schätzt er den heutigen 
Gegner als sehr unangenehm sein.

Beim VfB Hilden habt Ihr am vergangenen Sonntag die 
erste deftige Niederlage nach langer Zeit kassiert. Wie 
erklärst Du dir das 0:4?

Dragovic: Wenn man nach Hilden zum Tabellenzweiten 
fährt, dann weiß man eigentlich, was einen erwartet. Wenn 
man dann nicht zu 100 Prozent die Einstellung und Men-
talität an den Tag legt, die nötig ist, um dort was mitzuneh-
men, dann kommt so ein Ergebnis zustande. Wir können 
uns nur bei den mitgereisten Fans für den Auftritt in Hilden 
entschuldigen.

Heute empfängt Ihr den Tabellen-18. SC Velbert. Was 
für ein Spiel erwartest Du?

Dragovic: Wir spielen zu Hause und wollen ganz klar die 
drei Punkte hier behalten. Wir müssen wieder die Mentalität 
zeigen, die uns sonst so stark gemacht hat. Uns erwartet 
ein sehr unangenehmer Gegner, der zum Beispiel auswärts 
in Hilden einen Punkt mitgenommen hat. Das sollte für uns 
Warnung genug sein.

Ihr steht aktuell auf dem fünften Tabellenplatz und steht 
im Achtelfinale des Niederrheinpokals. Wie bewertest 
Du die Hinrunde bis hierhin für Euch als Team und für 
dich persönlich?

Dragovic: Ich denke, dass wir trotz des negativen Ausrei-
ßers in Hilden, eine starke Hinrunde spielen. Wir haben 
noch drei Spiele dieses Jahr und wollen die maximale 
Punkteausbeute holen. Mich persönlich freut es, dass ich 
der Mannschaft mit meiner Erfahrung helfen kann.

Du spielst mit 36 Jahren immer noch auf einem hohen 
Niveau in der Oberliga. Du hast bei bislang allen 14 
Saisonspielen auf dem Platz gestanden und dabei als 
Verteidiger fünf Treffer erzielt. Denkst Du überhaupt an 

ein Karriereende oder fühlst Du dich noch zu wohl auf 
dem Platz? Welche Ziele hast Du noch?

Dragovic: Ich bin zweifacher Familienvater. Von daher 
wäre mehr Zeit mit der Familie sehr schön. An das Kar-
riereende denkt man in meinem Alter zwangsläufig. Aber 
so einfach kann man dann doch nicht loslassen. Nochmal 
ein Pokalfinale zu spielen, wäre ein Ziel. Mal schauen, was 
diese Saison im Pokal möglich ist.

Das Jahr ist fast zu Ende. Was sind Deine Wünsche 
fürs nächste Jahr?

Dragovic:  Meine Wünsche für das nächste Jahr sind vor 
allem Gesundheit. Sportlich gesehen hoffe ich, dass wir 
die Saison ganz normal wieder fortsetzen können, ohne 
dass uns Corona wieder ein Strich durch die Rechnung 
macht.



BUNDESLIGA 
BRILLANT APS 2021/22

www.derbystar.de #theBall /derbystar.deb /DerbystarDE  /derbystar r

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de

www.verfers.de

Seit über 80 Jahren sind wir die Spezialisten 
für Innovationen in den Bereichen Brand-
schutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und 
Fassadensysteme sowie Tageslichttechnik.
	 Im	firmeneigenen	Forschungslabor	mit
Europas größtem Windkanal zu Lüftungs-
zwecken werden die Colt-Geräteeinheiten
durch Klima-, Lüftungs-, Heizungs-, Schall-,
Regen-, Luftströmungs- oder Lastwechseltests
funktional wie energietechnisch optimiert und
der Vielzahl von neuen EN-, DIN- und anderen
Normen ein wichtiges Kriterium.

Der nachhaltige Umgang mit den Ressourcen
und	der	Einsatz	von	energieeffizienten	Tech-
nologien spielt dabei seit Jahrzehnten eine
entscheidende Rolle für unser Unternehmen.
Was wir anstreben – und sehr erfolgreich
umsetzen – sind Problemlösungen mit ausge-
zeichnetem Synergieeffekt.

So bringen wir Anlagennutzen, Ökologie und
Betriebskostenreduzierung buchstäblich unter
Dach und Fach. Und machen Neubau- und
Sanierungsobjekte sicherer, angenehmer,
schöner und wirtschaftlicher.

Colt bietet Ihnen alles aus einer Hand – an-
gefangen von der Beratung über die Projek-
tierung, Fertigung und Montage bis hin zu
Inbetriebnahme & Wartung.

Erfahren Sie jetzt mehr über Colt unter:
www.colt-info.de

GANZHEITLICHE ENERGIESPARENDE 
PROJEKTPLANUNG
Brandschutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und Tageslichttechnik



FOrster: „Ich fürchte mich vor Geisterspielen“
Der Kapitän des Oberligisten 1. FC Kleve spricht über 
das Abschneiden des Teams und die Corona-Lage.
Fabio Forster ist und bleibt der Spielorganisator 
schlechthin beim Oberligisten 1. FC Kleve. Der 30-jäh-
rige Mittelfeldakteur absolviert derzeit die elfte Saison 
für den Fusionsklub. Zwischenzeitlich kickte der Kapitän 
jeweils eine Spielzeit lang für die SV Hönnepel-Nie-
dermörmter (2011/2012) und den SC Düsseldorf-West 
(2016/2017). Am Freitagabend, 20 Uhr, trifft er mit dem 
Tabellenfünften unter Flutlicht in der heimischen Ge-
tec-Arena auf den SC Velbert.

Herr Forster, zum Start ins Wochenende geht es ge-
gen den SC Velbert, der auf dem 18. Platz steht. Was 
wartet da auf den 1. FC Kleve?
Fabio Forster: Wir freuen uns alle riesig, vor vielen 
Zuschauern und unter Flutlicht zu spielen. Solchen 
Flutlicht-Partien vor mehr als 400 Fans, die man ein oder 
zwei Mal in der Saison hat, fiebert man richtig entgegen. 
In der Vergangenheit haben wir viele magische Spiele 
bei einer solchen Kulisse erlebt.

Wie stark ist der Gegner?
Forster: Da kommt ein unglaublich unangenehmer Geg-
ner auf uns zu. Wir spielen nun vier Jahre in der Ober-
liga – und es ist uns noch nicht gelungen, gegen den 
SC Velbert zu gewinnen. Das ist ganz merkwürdig, es 
kann auch Zufall sein. Wir haben auf jeden Fall großen 
Respekt. Dennoch werden wir alles in die Waagschale 
werfen, um die drei Punkte bei uns zu behalten. Das ist 
unser Anspruch.

Wie zufrieden sind Sie bislang mit dem Saisonver-
lauf?
Forster: Bis zum vergangenen Wochenende, an dem wir 
mit 0:4 gegen den VfB Hilden verloren haben, war ich zu 
100 Prozent zufrieden. Wir wussten vor der Saison, dass 
wir eine wirklich gute Mannschaft sind. Aber dass wir 
nach 14 Spieltagen noch immer ganz oben mitmischen 
würden, hätte ich nicht unbedingt gedacht. Vor allem 
nicht, weil sich ganz viele Teams im Sommer kräftig 
verstärkt haben. Bis zum Ende der Hinrunde wollen wir 
so weitermachen.

Wie ärgerlich war denn die verdiente Niederlage 
beim Tabellenzweiten in Hilden?
Forster: Da haben wir als Kollektiv schwer enttäuscht. 
Ich hoffe, dass diese Leistung die erste und letzte dieser 
Art war. Wir haben einfach einen anderen Anspruch an 

uns. Wären wir ans Limit gegangen, wäre auch gegen 
Hilden etwas für uns möglich gewesen.

Voraussichtlich spielt der 1. FC Kleve in der zweiten 
Saisonhälfte in der Aufstiegsrunde mit. Der Sprung 
in die Regionalliga aber scheint unrealistisch zu 
sein. Spielt Ihr Team da nicht um die goldene An-
anas?
Forster Das glaube ich nicht. Wir haben weiter ein klares 
Ziel: Wir wollen jeden Spieltag versuchen, in der Tabelle 
zu klettern und es den Gegnern schwer zu machen. Das 
wird auch in der Rückrunde unser Antrieb sein. Dass 
es dann nicht für ganz oben reichen dürfte, liegt auf der 
Hand. Es gibt Mannschaften in der Liga, die von 18, 19 
Spielern in ihrem Aufgebot zehn bis zwölf mit langjähri-
ger Regionalliga-Erfahrung haben.

Wie zufrieden sind Sie bislang mit Ihren eigenen 
Leistungen?
Forster: Zufrieden bin ich eigentlich nie. Das würde für 
mich nämlich bedeuten, dass ich satt bin. Aktuell habe 
ich tatsächlich noch Luft nach oben. In der vergangenen, 
vorzeitig abgebrochenen Saison bin ich in den zehn 
Spielen immer wieder an mein absolutes Limit heran-
gekommen. Bislang war das noch nicht oft genug der 
Fall. Ich will auf dem Rasen daher noch prägender und 
präsenter werden.

Corona bereitet auch der Fußballszene Sorgen. Im-
merhin soll die Impfquote beim 1. FC Kleve beinahe 
bei 100 Prozent liegen. Wird die Partie gegen den SC 
Velbert dennoch die letzte mit Publikum sein?
Forster: Wir müssen nun stündlich abwarten, was die 
Politik entscheidet. In der Tat ist die Impfquote in unserer 
Mannschaft sehr hoch. Ich fürchte mich aber vor Geister-
spielen. Schließlich spielen wir auch für die Zuschauer 
und nicht für uns selbst. Daher würde ich eine solche 
Lösung überhaupt nicht favorisieren.

Glauben Sie denn, dass die Rückrunde überhaupt 
wie geplant gespielt werden kann?
Forster: Der Verband wusste bereits im Vorfeld, dass 
sich die Lage womöglich verschärfen wird. Daher gäbe 
es grundsätzlich die Möglichkeit, die Oberliga-Saison 
nach 22 Spieltagen zu beenden. Das sollten wir auf 
jeden Fall schaffen. Wie es darüber hinaus weitergeht, 
hängt von der Entwicklung der Corona-Zahlen ab. Klar 
ist aber: Wir hätten weiter große Lust, um Punkte zu 
spielen.



Seit 16 Jahren „Glücksfeen“ beim 1. FC Kleve

 

     Meldetechnik 
• Brandmeldeanlagen 
      (VDS anerkannter Errichter) 
• Einbruchmeldeanlagen  
      (VDS anerkannter Errichter) 
• Gas- Warnanlagen 
• Rauchmelder für Privatkunden 
• Prüfung nach    PrüfVO NRW 

 

    Brandschutz + Löschtechnik 
• Feuerlöscher, Hochdrucklöscher 
• Wandhydrantenschränke 

• CO² + Pulver + Löschgas- 
      Löschanlagen 
• Sprinkleranlagen 
• Hochdrucknebellöschanlagen 
• Löschmittel Pulver, Schaum, CO² 
• Ölbindemittel (Land - Wasser) 
• Feuerwehrbedarf 
• Brandabschottung   Decke + Wand
• Schulungen, Unterweisungen 

Ausbildung, Evakuierungen 
• Externer Brandschutzbeauftragter 

    Pläne + Schilder 
• Feuerwehrpläne nach DIN  
•      Rettungswegpläne nach DIN  
• Feuerwehrlaufkarten  
• Warn- und Hinweisschilder 
 

    Türen + Tore 
• Brandschutztüren + -tore 
• Rauchschutztüren + -tore 

• Brandschutztür-Feststellanlagen 

• Rettungsleitern 
• Löschwassersperren,-rückhaltung 

 

    Zutritt + Video 
• Video- Überwachungsanlagen 
• Zeiterfassungssysteme 
• Zutrittskontrollanlagen 
• Rettungswegsicherung 
• Notausgangüberwachung 

   RWA + Lüftung 
• RWA- Rauch + Wärme- 
      Abzugsanlagen  
• RWA - Treppenhaus 

Überdruckanlagen  
• Lichtkuppeln + Lichtbänder  
• Brandschutzklappen für 

Lüftungsanlagen 
• Komplette Motoren + 

Steuerungen für 
Lüftungsanlagen 

• maschinelle Entrauchung 
• Rauchschutzvorhänge und 

Rauchschürzen

H.-J. van Heesch Feuerschutz GmbH - Querallee 19 - 47533 Kleve - Telefon 0 28 21 - 7 54 40 Fax - 4 75 94 
info@vanheesch.de www.vanheesch.de

 

    Arbeitsschutz 
• Bekleidung 
• Ausrüstung 
• Sicherheits- und 

Rettungsgurte /-systeme 

• 

Evakuierungstücher für

 
Lieferung 
Montage  
Wartung 

Projektierung 

Reparatur 
Beratung 

*Um nähere Informationen 
zu einem speziellen 
Themengebiet zu erhalten, 
senden wir Ihnen gerne 
weitere Informationen zu. 

• LSC-Aufzugsschacht- 

• Not-  / Sicherheitsbeleuchtung 

     Brandschutzordnung nach DIN14096 • 
Lieferung /Wartung Gefahrstoff- u. 

• 

Hochwasserschutz • 

     Evakuierungspläne• 

24 h N
otdien

st

Schwesternruf• 

Türmanagementsysteme• 
Schließanlagen• 

Funkalarmanlagen• 

Sicherheitstüren• 
Panikschlösser• 

(keine Kabel notwendig)

• 

Sicherheitsschränke

baulicher-,  technischer-, und organisatorischer Brandschutz

• Trink- Löschwassertrennung

bettlägerige Personen

Entrauchungsanlagen 

• Evakuierungsstühle 

• Prüfung Löschwasserbrunnen

Genießen Sie das Spiel, derweil schützen wir 

Ihr Eigentum gegen Einbruch und Feuer 

Seit circa 16 Jahren sind Helmut van 
Baal, seine Frau Elisabeth, und ihre 
Tochter Julia, sowie Birgit Kalkes die 
„Glücksfeen“ beim 1. FC Kleve. An je-
dem Spieltag haben die Zuschauer und 
Besucher des 1. FC Kleve die Möglich-
keit, Lose zu kaufen und bestenfalls 
etwas zu gewinnen. Helmut van Baal 
und seine Truppe sind immer da, und 
dass bei jedem Wetter, wie Helmut 
van Baal uns berichtete. Neben der 
Ziehung der Gewinn-Nummern küm-
mern sich die 4 auch um die Präsente. 
Neben dem Hauptgewinn, einem üppig 
gefülltem Frühstückskorb, gibt es auch 
Pralinen oder andere kleine Präsente 
zu gewinnen.

Der 1. FC Kleve bedankt sich bei euch 
recht herzlich für euer ehrenamtliches 
Engagement und freut sich auf noch 
viele gemeinsame Jahre mit euch.



DER BERGBERG RUFT
Ein Plädoyer für den Amateurfuss-
ball und unseren 1.FC Kleve

Das Coronavirus hat uns alle und 
den Amateursport wieder im Griff und 
setzt uns kräftig zu. Seit vergangener 
Woche darf im FVN-Bereich nur noch 
unter 2G Bedingungen trainiert und 
gespielt werden. Auch für die Fans gilt 
2G, um das Spiel verfolgen zu dürfen. 
Der Profifußball nimmt hier weiter eine 
Sonderstellung ein. Das liegt zum ei-
nen daran, dass hier Spieler Ihren 
Beruf ausüben, nicht wie bei uns ei-
ner Freizeitbeschäftigung nachgehen, 
andererseits aber auch daran, dass 
man sich im eigenen Selbstverständ-
nis auch in einer Sonderrolle sieht, 
die eine Sonderbehandlung verdient 
hat. Das Verhalten führt bei vielen zur 
fortschreitenden Entfremdung oder 
oftmals zu Unverständnis. Zum Bei-

spiel wenn man sich die Bilder von 
einem ausverkauften Stadion in Köln 
anschaut, in Zeiten in denen die Infek-
tionszahlen explodieren und die Inten-
sivstationen volllaufen.
Warum in bei der Abgehobenheit des 
Profifußballs und der Entfernung von 
der Basis nicht vermehrt wieder seinen 
Heimatverein, unseren 1.FC Kleve un-
terstützen? Hier regiert das Ehrenamt, 
wird nicht mit den großen Scheinen 
gewedelt, man ist nah dran, hat ein 
familiäres Umfeld. Und vor allem ist 
man, bei Zuschauerzahlen von 200 
bis 300, so sicher wie man heutzutage 
sein kann vor einer Coronainfektion. 
Vor allem wo jetzt unter 2G-Bedingun-
gen gespielt wird. Vergangenes Wo-
chenende beim VfB Hilden wurde die 
Einhaltung bei den Zuschauern peni-
bel kontrolliert. Der Impfnachweis mit 
dem Personalausweis abgeglichen. 

Besser geht´s nicht, dazu noch an der 
frischen Luft.
Auch wenn sich mancher vielleicht 
fragt, warum wir in diesen Zeiten zu ei-
nem Stadionbesuch aufrufen, so kann 
man das aus vorgenannten Gründen, 
so glauben wir, gut vertreten. Letzt-
endlich muss das aber jeder für sich 
entscheiden und beurteilen, wie sicher 
er sich bei einem Stadionbesuch in der 
Oberliga oder den Ligen darunter fühlt.
Unsere Mannschaften freuen sich 
aber ganz sicher, weiter auf unsere 
(verstärkte) Unterstützung, auch aus-
wärts, zählen zu können! Denkt mal 
darüber nach, wenn Ihr wieder einen 
abgehobenen Bundesligafunktionär 
nach einer Extrawurst rufen hört!

Eure Kleefse Jonges!

https://www.facebook.com/kleefsejonges



Wir bauen für Sie:

BAUUNTERNEHMUNG EROGLU GMBH
Inh. Nevzat Eroglu • Baumannshof 29 • 47551 Bedburg-Hau
Mobil 0170 294 53 72 • Bau-eroglu@web.de

Kleiner Markt 3-5
47533 Kleve
Telefon: 02821/20000
E-Mail: info@finanzberater-Kleve.de
www.Finanzberater-Kleve.de
www.facebook.de/vbw20000

PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-

Der Kaffee All-in Service
für den Kreis Kleve

Wir bieten Ihnen
»	 Professionelle	Kaffeeautomaten	für	Betriebe
»	 Köstliche	Kaffeesorten,	Kakao	und	Zubehör
»	 Vorratsbetreuung	direkt	ins	Haus	(ohne	Vertrag!)
»	 Kostenlosen	technischen	Service

Wir beraten Sie gerne! 

CinC Deutschland 
Im	Hammereisen	18
47559	Kranenburg	
Telefon:	+49	(0)	28	26	–	999	38	08



Reserve muss zur Bezirksliga-Top-Mannschaft
Kleve. Drei Siege in Folge 
hat der 1. FC Kleve II zuletzt 
in der Bezirksliga geholt. „Mit 
drei Siegen gegen direkte 
Abstiegskandidaten haben 
wir uns ins gesicherte Mit-
telfeld gespielt. Das ist na-
türlich ganz hervorragend“, 
sagt FCK-Trainer Lukas Na-
kielski. Morgen um 17 Uhr 
tritt das Team beim Tabel-
lenzweiten SV Budberg an. 
„Sie waren lange Zeit sou-
veräner Tabellenführer, ha-
ben zuletzt aber beim TSV 
Weeze (2:2, Anm. d. Red.) 
etwas eingebüßt. Sie sind 
wirklich eine absolute Be-
zirksliga-Top-Mannschaft, 
die vor allem defensiv gut 
stehen. Sie haben aber 
auch sehr gute offensive Ab-
läufe. Sie bewegen sich im-
mer wieder sehr gut in den 

Zwischenräumen. Für uns 
ist das natürlich eine große 
Herausforderung, aber auch 
eine große Chance gegen 
so ein Bezirksliga-Schwer-
gewicht zu zeigen, dass wir 
mitgehen können. Gegen 
Goch haben wir das bereits 
sehr ordentlich gemacht, 
gegen Broekhuysen sind wir 
untergegangen. Jetzt wollen 
wir in Budberg nach besten 
Kräften etwas mitnehmen“, 

sagt Nakielski.
Die dritte Mannschaft des 1. 
FC Kleve in der Kreisliga B 
empfängt am kommenden 
Sonntag im letzten Spiel des 
Jahres SuS Kalkar (Anstoß: 
13.30 Uhr). „Für uns gibt es 
genau eine Marschroute: 
Wir wollen das letzte Spiel 
im Kalenderjahr zuhause 
erfolgreich abschließen. 
Kalkar ist für mich ein Team, 
das in der Tabelle viel zu 

weit unten steht. Wir wis-
sen, dass wir gegen einen 
Gegner spielen werden, der 
enorm Qualität hat, aber 
wir werden von der ersten 
Minute an unser Ding ma-
chen. Ich werde mein Team 
als Trainer absolut heiß ma-
chen und am Seitenrand al-
les geben, damit wir die drei 
Punkte zuhause behalten“, 
verspricht Coach Dilek Öz-
den. 
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Letztes Heimspiel an einem Samstag
Kleve. Das Jahr neigt sich dem 
Ende entgegen und somit steuert 
auch die Fußball-Saison auf die 
Winterpause zu. Das letzte Heim-

spiele der Oberliga-Mannschaft in 
diesem Jahr bestreitet die Akpi-
nar-Elf am Samstag, 18. Dezem-
ber, ab 16 Uhr gegen den TV Jahn 

Hiesfeld. Tickets für die Partie 
gibt es schon jetzt in unserem On-
line-Shop unter www.1fckleve.de/
tickets.html. 



1.    VfB 03 Hilden     14 12 1 1 40 : 11 29 37
2.    SSVg Velbert     13 11 2 0 40 : 10 30 35
3.    1. FC Bocholt     13 9 3 1 46 : 13 33 30
4.    Spvg Schonnebeck     13 7 4 2 32 : 17 15 25
5.    1. FC Kleve 63/ 03     14 7 4 3 22 : 18 4 25
6.    Ratingen 04/ 19     14 7 2 5 34 : 25 9 23
7.    1.FC Monheim     14 7 2 5 24 : 20 4 23
8.    TVD Velbert     13 7 1 5 22 : 21 1 22
9.    TSV Meerbusch     14 7 1 6 27 : 30 -3 22
10.  Sportfreunde Baumberg    14 7 0 7 26 : 23 3 21
11.  SC Union Nettetal     14 6 1 7 22 : 23 -1 19
12.  ETB SW Essen     13 6 1 6 22 : 26 -4 19
13.  TuRU Düsseldorf     14 5 3 6 21 : 26 -5 18
14.  FC Kray      13 4 3 6 19 : 30 -11 15
15.  SF Niederwenigern     13 3 5 5 18 : 28 -10 14
16.  DJK Teutonia St.Tönis    14 4 2 8 19 : 30 -11 14
17.  SC Düsseldorf-West    14 4 2 8 18 : 29 -11 14
18.  SC Velbert      13 3 4 6 19 : 21 -2 13
19.  Cronenberger SC     14 3 4 7 16 : 32 -16 13
20.  TV Jahn Dinslaken-Hiesfeld    13 3 2 8 16 : 23 -7 11
21.  FSV Duisburg     13 2 4 7 14 : 19 -5 10
22.  1. FC Mönchengladbach    13 3 1 9 18 : 39 -21 10
23.  Spvgg. Sterkrade-Nord    13 1 2 10 16 : 37 -21 5
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Erich Billion feiert 75. Geburtstag
Kleve. Seine Stimme gehört zum Bres-
serberg einfach dazu: Erich Billion war 
viele Jahre lang hauptamtlicher Stadi-
onsprecher beim 1. FC Kleve. Auch wenn 
der Klever sich eigentlich bereits in den 
Ruhestand verabschiedet hat, hilft er im-
mer noch regelmäßig am Mikrofon aus. 
Am vergangenen Mittwoch feierte Billion 
seinen 75. Geburtstag. Der 1. FC Kleve 
gratuliert ihm dazu recht herzlich.

Oberliga-Team muss zum 1. FC Bocholt 
Kleve. Der 1. FC Kleve 
hat das Achtelfinale im 
Niederrheinpokal erreicht: 
Beim Ligakonkurrenten 
TSV Meerbusch siegte das 
Oberliga-Team von Trainer 
Umut Akpinar mit 3:2. Die 

Mannschaft holte einen 
zweimaligen Rückstand 
auf. Die Treffer erzielten 
Niklas Klein-Wiele, Nedzad 
Dragovic und Danny Rankl. 
Im Achtelfinale muss die 
Oberliga-Mannschaft nun 

zum 1. FC Bocholt. Diese 
Begegnung hat es vor zwei 
Jahren bereits im Halbfinale 
gegeben. Damals gewann 
der 1. FC Kleve allerdings 
vor heimischem Publikum 
im Elfmeterschießen und 

zog ins Finale des Nieder-
rheinpokals ein, wo sie nur 
ein paar Tage später Rot-
Weiss Essen unterlagen. 
Das diesjährige Achtelfinale 
soll zwischen dem 1. und 3. 
März ausgetragen werden.
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